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Weiterentwicklung der Lernmittelfreiheit; 
hier:  Zuordnung von Schülerinnen und Schülern zu Lerngruppen 
  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in den vergangenen Wochen haben Sie zur Vorbereitung des Schulbuchausleihsys-

tems die Listen der Schülerinnen und Schüler, die im kommenden Schuljahr voraus-

sichtlich Ihre Schule besuchen werden, aktualisiert und die Schulbuchlisten für das 

Schuljahr 2010/11 festgelegt. 

 

Ab dem 20. April 2010 können Sie auf dieser Grundlage die Zuordnung der Schü-

lerinnen und Schüler zu Lerngruppen vornehmen. Eine Anleitung, die Ihnen die 

Arbeit erleichtern soll, liegt diesem Schreiben bei. 

 

Ab sofort beziehen sich die Angaben über Schülerinnen und Schüler in den Schul-

buchlisten auf das Schuljahr 2010/2011. Zum Beispiel werden alle Schülerinnen und 

Schüler, die im Schuljahr 2009/2010 der Klassenstufe 6 und der Klasse 6b angehö-

ren, nun mit der Klassenstufe 7 bzw. Klasse 7b angezeigt. Die Angaben sind als 

Prognose zu verstehen. 
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Schülerinnen und Schüler, die aufgrund der Schulstrukturreform im Schuljahr 

2010/2011 einer neuen Schule zugeordnet sind, erscheinen unter deren Schulnum-

mer. 

 

Ausgenommen sind die Schulen, aus denen im Schuljahr 2010/2011 Integrierte Ge-

samtschulen werden. Hier erfolgt eine Einzelfallprüfung; dazu wird das Landesme-

dienzentrum telefonisch mit den betroffenen Schulen in Verbindung treten.   

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Wilhelm Holtmeier 


